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An 
unsere Mitglieder 
Strasse

Ort
.                                                                         .  

Liebe Parteimitglieder in NRW,

ein anstrengendes Jahr liegt hinter uns. Die Landtagswahl mit all Ihren Informationsständen,
Wahlversammlungen und Unterstützerunterschriften hat uns jede Menge Kraft gekostet. Doch
gemeinsam haben wir auch diese Herausforderung geschafft. Gemeinsam werden wir noch vieles
zur Verbesserung für die Familien bewältigen können. 

Unsere Hauptaufgabe wird es in den nächsten Wochen und Monaten sein, unsere Mitgliederzahlen
zu steigern, ja wir haben uns einiges vorgenommen, wir wollen die 150 für NRW „knacken“ 
Zu diesem Zweck starten wir eine sogenannte Freundschaftswerbung. Näheres lesen Sie in diesem
Info! Spenden sind herzlich willkommen.  Sie erhalten hierfür eine Quittung, welche Sie bei der
Steuererklärung angeben können, um Ihre Steuern zu mindern. 

Zu verschiedenen Themen wird an Positionspapieren gearbeitet. Themen: Schule, Umwelt, 
Jugendämter. Es finden weiterhin Infosstände, Versammlungen statt. Für 2011 sind mindestens
2 Vorstandssitzungen geplant. Der nächste Landesparteitag findet im Herbst 2011 statt. 
Schauen sie auf unsere Homepage WWW.Familienpartei-nrw.de. Dort ist finden Sie bald auch die
Möglichkeit Neuigkeiten als RSS abrufen zu können. 

In etwa 4 Wochen haben wir Weihnachten. Diese Wochen, Advent Wochen, sind schnell vorbei.
Halten wir ein bisschen inne....

Das Wort Advent geht auf das lateinische "adventus" zurück, das übersetzt "Ankunft" heißt. Für
wen die Ankunft? Die Hetze durch die Geschäfte, damit wir früher ankommen? Die Hetze etwa in
die Arbeit und zurück, oder in die Schule? Die Kirche bezeichnet den Advent als eine Zeit "freu-
diger Erwartung". Die Erwartung auf ein schönes friedliches Weihnachtsfest. 

Für die kommende Adventszeit wünsche ich allen unseren Mitgliedern, Kindern und Freunden viel
"freudige Erwartung", viel Zeit und Ruhe für Ihre und unsere Kinder, damit sie ankommen und
ihnen trotzdem die Zeit bis zu einem fröhlichem Weihnachtsfest nicht zu lang wird. 

Ihnen allen möchte ich meinen  Dank aussprechen, unseren Mitgliedern, Freunden und
Unterstützern. Besonders meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen. 
Danke für die schöne Zeit und die gute Zusammenarbeit! 

Mit freundlichem, adventlichem Gruß

Maria Hartmann

Landesvorssitzende NRW



Landes-Info Nr. 31 – Seite 2 

Landesvorstandssitzung NRW 23.10.2010

In übereinstimmender Harmonie fand auch diese Herbstvorstandssitzung in Bonenburg wieder mit
Parteimitgliedern als Gästen statt. Neben den Regularien nahmen natürlich die (Landes-)Finanzen
einen breiten Raum ein in den Beratungen. Dank guter Haushaltsführung und zugesagter weiterer
Spenden werden wir alle bekannten Verpflichtungen bis zum Jahresende erfüllen können. Aber es
reicht nicht weiter. Wir brauchen mehr Spenden, mehr Mitglieder oder höhere Beiträge.

Wieder Medienwirksame Aktion

Herausragende Aktion diesen Herbst war wieder ein Infosstand mit Malwettbewerb in Gladbeck
im Ruhrgebiet zum Thema: „Wie stelle ich mir meine Familie vor?“ . Es nahmen zahlreiche Kin-
der daran teil. Anschließend wurden die besten 12 Zeichnungen in einem Geschäftsfenster plaka-
tiv ausgestellt und erweckten große Beachtung. Unser örtlicher und sehr erfolgreicher Bundestags-
und Landtags-Kandidat Frank Bresonik überreichte wieder persönlich die Preise. Es gab auch wie-
der mehrfache Presseberichterstattung . Seine Motivation ist, ganzjährig immer wieder mit unse-
rem Parteizelt im Zentrum dieser kleinen Großstadt im Kreis Recklinghausen präsent zu sein und
durch ausgefallene Aktivitäten die Medien zur Vor- und Nachberichterstattung zu motivieren.

2011 Jahr der Mitgliederwerbung

Für 2011 sind besondere Mitglieder-Kampagnen in unseren „Hochburgen“ OWL / Paderborn /
Warburg, den Kreisen Recklinghausen und Neuss, am Niederrhein sowie im Langenfeld und
Solingen geplant. U.a. wollen wir durch Vortragsveranstaltungen  qualifizierten Mitgliedern und
Sympathisanten eine Plattform bieten.

Michael Hartmann präsentierte seinen Vorschlag einer andersartigen spontanen Mitglieder-Wer-
bekampagne  im Bergischen, für die er einen PC gesponsert hat.

Wir berieten und beschlossen unsere Anträge an den Bundesparteitag und unterstützen die Be-
reitschaft der bisherigen Bundesvorstandsmitglieder Heinrich Oldenburg, Heiner Christinck und
Dagmar Feldmann auf Wiederwahl.

Abschließend behandelten wir die wichtigen Themen Homepage, Newsletter, Communitys  und
hoffen auf kurzfristige bundeseinheitliche Lösungen, um unsere Außendarstellung weiter zu pro-
fessionalisieren und endlich aktuell zu werden. Dazu benötigen wir aber noch dringend freiwillige
Mitarbeiter , die verschiedene Sektoren übernehmen könnten. Bitte bei der Redaktion melden.

Spendenaufruf

Wie mehrfach berichtet ist unsere Finanzie-
rungsdecke sehr niedrig. Für unseren lau-
fenden Geschäftsbetrieb sind wir in Land und
Bund, neben den extrem niedrigen Beiträgen,
unbedingt  auf mehr Spenden  angewiesen.

Wenn Sie Steuern zahlen, können Sie an
politische Parteien pro Jahr 3.300/6.600 €uro
spenden, die Ihnen zu 50 % direkt von der
Steuerschuld abgezogen werden. Unsere
Bundesgeschäftsführerin Dagmar Feldmann

info@familien-partei.de hält dafür ein Infoblatt
für Sie bereit. Hinweis: Nur in dem Maße, wie
wir selber (in unseren Landesverbänden)
Spenden einwerben, erhalten wir die gleiche
Höhe aus der Parteienfinanzierung. Uns steht
aber viel mehr zu, nur können wir es nicht
ausschöpfen, weil uns Spenden fehlen. Darin
liegt die Dramatik . Also, bitte helfen Sie –
gerade jetzt auch zur Weihnachtszeit – und
denken Sie an unsere Berufung, uns für
Familien und Kinder einzusetzen. 
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Erleichterung auf unserem Bundesparteitag 13./14.11 .2010 in Kassel

Das Essen war lecker, sonst war es leider stressig mit der Hausorganisation im Hotel-Restaurant
Alt Wehlheiden in Kassel. Aber dank großer Disziplin und Kooperation aller Teilnehmer haben wir
unser Programm geschafft!

Arne Gericke, Erhard Lahni und Dagmar
Feldmann waren ein bewährtes Team als
Tagungspräsidium  und haben auch diesen
Bundesparteitag hervorragend geleitet. Der
Wahlausschuss unter der Leitung von Dr.
Reinhard Corr hat einwandfrei und zuver-
lässig gearbeitet und so diesen Wahlmara-
thon zügig abgewickelt. Vielen Dank!

Alle Statuten  wurden nochmals aufgerufen,
teilweise ergänzt, erneut bestätigt und
können jetzt dem Bundeswahlleiter zur
Veröffentlichung zugeleitet werden.

Unser Finanzbeauftragter Heinrich Oldenburg
erläuterte ausführlich den Rechenschaftsbe-
richt 2008  und berichtete von den kriminel-
len Machenschaften  eines ausgeschlosse-
nen früheren Landesvorsitzenden und Bun-
desvorstandsmitglieds, der uns in arge finan-
zielle Bedrängnis gebracht hat. Nur in akribi-
scher Kleinarbeit und in enger Kooperation
mit der Staatsanwaltschaft konnten diese
verschlungenen Pfade in mühevoller zweijäh-
riger Kleinarbeit aufgedeckt werden. Als Dank
für diese Fleißarbeit gab es einstimmige Ent-
lastung für 2008. DIESEM ehemaligen Bun-
desvorstandsmitglied wurde per Beschluss
ausdrücklich KEINE Entlastung erteilt, weil
Gerichtsverfahren gegen ihn anhängig sind.

Arne Gericke, der sich ganz auf die
Landtagswahl in Mecklenburg-Vorpommern

konzentrieren will, berichtete dann als
Bundesvorsitzender über die Tätigkeiten der
letzten zwei Jahre, in denen es zahlreiche
Herausforderungen gab. Werner Lahann
präsentierte über Beamer sein Zahlenwerk
als Bundesschatzmeister und die
Rechnungsprüfer bestätigten die
ordnungsgemäße, fehlerfreie und
übersichtliche Buchhaltung.trotz erfolgtem
Systemwechsel.

Dann referierte Heinrich Oldenburg über den
Rechenschaftsbericht für 2009 , mit nach-
vollziehbaren und glaubhaften Einnahmen /
Spenden. Auch hier benötigte er Monate, um
mühsam aus allen Landesverbänden und
direkt von betroffenen Banken alle Daten zu
erhalten. 

Die Solidität dieser Arbeit und unser
ernsthaftes Bemühen um Wahrheit und Auf-
klärung wurde unmittelbar vor unserem Bun-
desparteitag gewürdigt. Die Bundestagsver-
waltung hat nach fast einem Jahre Unterbre-
chung wieder einen ersten Abschlag der
Parteienfinanzierung an uns ausgezahlt ,
so dass die finanzielle Basis für den laufen-
den Geschäftsbetrieb ab sofort wieder gesi-
chert ist. Diese Erleichterung zog sich
entspannend wie ein roter Faden durch
den ganzen Bundesparteitag.  Sicherlich
waren wir deshalb auch so zügig, effektiv und
erfolgreich.

Die Entlastung für 2009 erfolgte ebenso wie die bewusste NICHT-Entlastung des
ausgeschlossenen ehemaligen Bundesvorstandsmitgliedes. Zügig erfolgten dann die Wahlen zum
neuen Bundesvorstand, der Rechnungsprüfer und zum neuen Bundesschiedsgericht.

Wahlteilnahme unserer Familien-Partei in Berlin

Auf dem Landesparteitag des Landesverban-
des Berlin am 3. November 2010 wurde be-
schlossen, an der Wahl zum Berliner Abge-
ordnetenhaus und an den Wahlen zu zwei
Berliner Bezirksparlamenten teilzunehmen. 
Es bestand Einvernehmen darin, dass ver-

sucht wird, mit möglichst geringem Aufwand
einen Minimalantritt zu bewerkstelligen.
Wahlhelfer sind jederzeit Willkommen, so-
wohl beim Sammeln der Unterstützungs-
unterschriften, wie an den späteren Info-
ständen. Berlin ist eine Reise wert!
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Neuer Bundesvorstand der Familien-Partei Deutschlan ds

Nach erfolgten Satzungsänderungen wurden in geheimer Wahl die Mitglieder des neuen Bundes-
vorstandes gewählt, die jeweils die absolute Stimmenzahl auf sich vereinigen mussten. Das hatte
zur Folge, dass der neue Bundesvorstand nur noch halb so groß ist wie bisher, aber hochmotiviert!
Der bisherige Bundesvorsitzende Arne Gericke war nicht wieder angetreten, weil er sich ganz auf
die Landtagswahl in Mecklenburg-Vorpommern konzentrieren will. Er hatte als Nachfolger seinen
bisherigen ersten Stellvertreter vorgeschlagen. Die Wahlergebnisse im Einzelnen:

Bundesvorsitzender Erhard Lahni, Bayern 94,9 %
Stellvertreter Heinrich Oldenburg, NRW 94,9 %
Stellvertreter Oliver Prutz, Berlin 59,3 %
Schriftführer Heiner Christinck, NRW 72,9 %
Schatzmeister Werner Lahann, Schleswig-Hol. 98,3 %
Beisitzer Klemens Zentgraf, Thüringen 66,1 %

Im Beisein unseres Ehrenmitglieds und langjährigen Bundesvorsitzenden Dr. Josef Breyer traten
die neuen Mitglieder des Bundesvorstandes noch während des Bundesparteitages kurz zusam-
men und wählten ergänzend als

Bundesgeschäftsführerin: Dagmar Feldmann, NRW          100,0 %
Bundesgeneralsekretär: Heinz Dabrock, Saarland          100,0 %

Dieser neue Bundesvorstand trifft sich zu seiner ersten Arbeitssitzung noch vor Weihnachten am
18. Dezember 2010 in Kassel.

Neues Bundesschiedsgericht der Familien-Partei Deut schlands

Aufgrund von Änderungen in der Satzung und der Schiedsgerichtsordnung und Erhöhung der Zahl
der Mitglieder des Bundes-Schiedsgerichts wurde eine komplette Neuwahl desselben erforderlich.
Nach einer regen Diskussion, wurden viele Kandidaten vorgeschlagen und gewählt. Folgende
Schiedsrichter stehen als direkte Ansprechpartner als schon handlungsfähiger Kern zur Betreuung
unserer Mitglieder zur Verfügung.

Vorsitzender: Ulrich Lantermann, Saarland 54,0 %
Stellvertreter: Annette Pitz, Hessen 81,0 %
Stellvertreter: Stefan Clemens, Bayern 79,3 %

Dieser Kern des Schiedsgerichts kann jeder Zeit von den zusätzlich gewählten Beisitzern im
Schiedsgericht ergänzt werden.

Neuer ödp-Vorsitzender

Auf unserem Bundesparteitag informierte uns
Ulrich Lantermann, der ödp-Vorsitzende des
Landesverbandes Saarland, kurz über die am
Vortag erfolgte Neuwahl des Bundesvorstan-
des der ödp. 
In Nachfolge des langjährigen Bundesvorsit-
zenden Dr. Buchner hatten die Delegierten
Sebastian Frankenberger  aus Bayern als

neuen Bundesvorsitzenden gewählt. Er ist
über die bayrischen Grenzen hinaus bekannt
für seine Aktionen und das Volksbegehren
gegen das nachträglich von der CSU verwäs-
serte Nichtraucherschutzgesetz. Die ödp hat-
te sich dieses Jahr mit der nötigen Mehrheit
der Bevölkerung durchgesetzt und die CSU in
eine schwere Krise gestürzt.
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Nascha Staffl kandidiert
zur Landtagswahl in Baden-Württemberg

Die Voraussetzungen zur Teilnahme an der Landtagswahl in Baden-Württemberg am 27.3.2011
sind erfüllt . Im Wahlkreis 23 (Main-Tauber)  hat die Kandidatin Nascha Staffl (31, Rechtsanwalts-
gehilfin) aus Tübingen bereits wenige Tage nach dem Bundesparteitag die erforderlichen Unter-
stützungsunterschriften – mit der zugesagten Unterstützung aus Bayern – fertig gesammelt,
größtenteils bestätigen lassen und einen Abgabetermin beim Kreiswahlleiter vereinbart. Von den
erforderlichen Unterstützungsunterschriften im Wahlkreis 62 (Tübingen)  liegen inzwischen weit
mehr als die Hälfte vor.

Das Landeswahlrecht in Baden-Württemberg sieht kein e Zweitstimmen vor, sondern ledig-
lich Direktkandidaten (wie früher auch in NRW!), die in bis zu zwei Wahlkreisen kandidieren kön-
nen. Trotz der leeren Kassen des Landesverbandes Baden-Württemberg war es uns möglich mit
viel zeitlichem und persönlichem Engagement eine Teilnahme in wenigstens zwei Wahlkreisen zu
ermöglichen und so die Familien-Partei auch in Baden-Württemberg etwas bekannter zu machen.

Bereits während des Sammelns der Unterstützungsunterschriften sind wir mit den gespendeten
Flyern aus anderen Bundesländern bei der Bevölkerung auf viel Interesse gestoßen, konnten gute
Gespräche führen und uns überzeugen, dass wir mit unseren Themen Familienpolitik, Arbeits-
marktpolitik, Bildungspolitik, Vereinbarkeit von Fa milie & Beruf, Pflegenotstand und Ju-
gendämter  auf reges Interesse  gestoßen sind. Gelegentlich wurden wir auch nach Mitglieds-
anträgen  gefragt.

Ein gutes prozentuales Ergebnis lässt sich jedoch leider nicht erwarten, da das Ergebnis aus den
beiden teilnehmenden Wahlkreisen auf alle Wahlkreise des Bundeslandes Baden-Württemberg
umgerechnet wird. Wir hoffen deshalb, dass wir bereits bei der nächsten Landtagswahl durch
steigende Mitglieder weitaus mehr Landkreise belegen können.

Landesverband Bayern

Am 27./28.11. trifft sich der bayrische Landesvorstand zur Landesvorstandssitzung in Murnau. Wir
freuen uns, dass  wir schon wieder die Aufnahme weiterer neuer Mitglieder  beschließen  können
– ein Zeichen dafür, dass sich konsequente Öffentlichkeitsarbeit, stetige Flyerverteilung, insbeson-
dere aber die Belegung wichtiger familienpolitischer Themen wie Arbeit, Bildung, Pflege und Ju-
gendämter im steigenden Mitgliederinteresse bemerkbar macht.

Neben einem Bericht  über den Bundespar-
teitag und diversen organisatorischen und
finanztechnischen Dingen, der Planung eines
Infostandes in Tübingen /Baden-Württem-
berg (voraussichtlich am 11. Dezember) steht
eine Petition zum Wahlrecht auf der prall ge-
füllten Tagesordnung.

Besprochen werden sollen auch die Überar-
beitung des Bayern-Flyers  vor der Neuauf-
lage, die Drucklegung der Arbeit/Zeitarbeit-
und der KuJH-Postkarte , sowie die Neuauf-
lage der innerhalb von 4 Wochen vergriffenen
Bildungspostkarte , sowie die Einbringung

dieser Themen in unsere Homepage und in
unseren neuen Facebook-Auftritt .

Es werden zum öffentlichen Teil mehrere
Gäste erwartet, darunter auch unsere Neu-
mitglieder, die wir bereits auf dem Bundes-
parteitag näher kennen lernen konnten. 

Zum Begleitprogramm  gehört neben einer
gemeinsamen Herbstwanderung  am Staf-
felsee ein Treffen des bayrischen Arbeits-
kreises Bildung  mit Diskussion der Forde-
rung des DFV Bayern und der Bericht über
die strafversetzte Lehrerin S.Czerny, sowie
ihr soeben erschienenes Buch.
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Stabwechsel in Rheinland-Pfalz

Der Landesverband Rheinland-Pfalz hatte am Freitag, 5. November 2010 seine ordentliche
Mitgliederversammlung. Der Vorstand wurde neu gewählt. Er setzt sich aus folgenden Personen
zusammen:

       Vorsitzender: Dr. Reinhard Corr
       Stellvertreterin: Margarete Nickel
       Schriftführerin: Eva-Maria Corr

Schatzmeister:   Rudolf Konrad Hess
1. Beisitzerin:     Brigitte Schmitt
2. Beisitzer:     Lothar Nickel

Es ist Margarete Nickel eine große Erleichterung, dass der von ihr in über 10-jähriger Arbeit aufge-
baute Landesverband nun gestärkt fortgeführt werden kann. Die Energie des neuen Landesvor-
sitzenden Dr. Reinhard Corr konnten alle hautnah miterleben, die ihn als Leiter der Wahlkommis-
sion auf dem Bundesparteitag erlebten.

Freundschaftswerbung - Prämie für Mitglieder

Liebe Mitglieder in NRW,
Kennen Sie einen Freund / eine Freundin, mit der Sie politisch so ziemlich übereinstimmen –
zumindest was den Zustand unserer Familienpolitik angeht? 
Oder die genau so frustriert sind über „die da oben“ und nicht wissen, wie man dagegen aktiv
werden kann?
Oder die auch beruflich in Hartz-IV abgestürzt sind und eine sinnvolle Aufgabe brauchen?
Oder die auch das Verschwinden des gesunden innovativen Mittelstandes bemerken?
Oder die jetzt endlich Rentner werden und nach neuen Herausforderungen suchen?
Oder die mit Ihnen einfach nur gern zusammenarbeiten würden ….
….Tja, wenn sie denn Mitglied unserer Familien-Partei wären…

Dazu bekommen sie jetzt Gelegenheit. Für jedes neu geworbene Mitglied, das seinen Jahres -
beitrag sofort abbuchen lässt, erhalten Sie als wer bendes Mitglied 10,00 €uro Aufnahme-
Prämie in dieser Aktion ab sofort bis zum 30. Juni 2011. Mal sehen, wer gewinnt – neben den
Familien und Kindern. Wir möchten dies gern als offenen Wettbewerb führen und in jedem Landes-
Info eine aufgelaufene Rangliste veröffentlichen. 

Vielleicht haben Sie aber gar keinen solchen Freund / solche Freundin. Kein Problem: Die Ver-
wandtschaft (Kinder, Geschwister, Eltern, Grosseltern), die Nachbarn, die Kollegen, die Vereins-
mitglieder und viele andere sind auch noch da! Und die vielen, die Ihnen mal eine Unterstützungs-
unterschrift gaben! Einfach mal ansprechen , schlechtestenfalls gibt es eine Absage. Übrigens,
bei uns kann man mit 14 Jahren Mitglied werden, voll gleichberechtigt und stimmberechtigt. Bei
öffentlichen Wahlen gemäß den staatlichen Bestimmungen gelten Abweichungen (16, 18 Jahre).
Bei uns wird man eben nicht in irgendeine Jugendorganisation oder Seniorenorganisation abge-
schoben, sondern ist immer mittendrin voll mitberechtigt. Aufnahmeanträge gibt es bei der Redak-
tion, info@familien-partei.de  oder selber ausdrucken: www.familienpartei-nrw.de > Mitglied werden.
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